
 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung : 
 

 Schloß Freudenberg 
 
 
 
 
 

Wiesbaden, 17.04.2007 
 
 
 
 
Die BLW-Fraktion geht davon aus, daß das unautorisierte Fällen von über 300 Bäumen eine 
Kündigung des Vertrages mit dem Verein Natur und Kunst rechtfertigt. Wir fordern die 
Verwaltung auf zu klären, ob hier nicht, wie wir annehmen, ein Vertragsbruch vorliegt, und 
Maßnahmen zu ergreifen, die weitere Selbstherrlichkeiten dieser Art unmöglich machen.  
Wir sehen nicht, daß das Konzept der Stadt aufgeht, das 1904 von dem renommierten 
Baumeister Schultze-Naumburg für den Maler James Pitcairn-Knowles erbaute Schloß samt 
Park einer Privatinitiative zu überlassen, die den Besitz im Sinne des Denkmalschutzes in 
Ordnung bringen und halten soll und im Gegenzug Geschäfte machen darf. Für uns sieht es so 
aus, daß nach anfänglicher Bestandssicherung der Besitz mehr und mehr verwirtschaftet wird 
und die Geschäfte im Vordergrund stehen. Die Freitreppe ist nicht wieder hergestellt, das 
Schloß nicht einheitlich verputzt und die Umfassungsmauer über und über besprayt. Im 
Baubestand wird munter gefällt, Blumen gibt es keine. Das ganze Anwesen ist mit allerlei 
Gerätschaften vollgestellt und hat etwas Ruinenbaumäßiges. Das unbefangene Auge kommt 
bei diesem Erfahrungsfeld der Sinne jedenfalls nicht auf seine Kosten. Nach unserer 
Auffassung muß eingegriffen werden, um die Erhaltung des denkmalgeschützten Anwesens 
zu sichern.  
 
 
                                   Dr. Michael von Poser         Thorsten Reiß 
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